
Nro, V . 
I n t e l l i g e n z b l a t t 

a l l gemeinen botanischen Zeitung, 
Z w e i t e r B a n d » 8 3 1 . 

I. A n z e i g e n . 

'as vom verstorbenen Dr . P a n z e r hin-
terlafsene ecbätzenswertke Herbarium, näher be­
schrieben im Anhange zu dessen Bücherver-
zeichnifs und i 3 i Q 7 systematisch geordnete reine 
Arten (die Varietäten ungerechnet) nämlich iai5o 
Phanerogamen und 1047 Kryptogamen enthaltend, 
hat immer noch heinen Käufer gefunden. Die E r ­
ben des seel. Mannes (3 Töchter) sind defshalb 
•n nicht geringer Sorge, theils dafs es bei länge­
rer Zeit ohne Aufsicht Schaden leiden möchte, 
theils weil sie auf die daraus zu lösende Summe 
a , s einen Beitrag zu ihrem Lebensunterhalt ge­
rechnet haben. Möchte sich defshalb ein baldiger 
Käufer einfinden! Man wendet sich unmittelbar 
ar> die Dr. Pansersehen Erben zu Hersprack 
bei Nürnberg. 

2- C a r o l i a L inne * Species plantarum, exhiben-
tes planta» rite cognitas ad genera relatas etc. 
Ol im curante W i l l den owio . Editio VI aueta 
et continuata ab H ^ F . L i n k , F r . S c b w ä g r i -
c h e n et A. D i e t r i c h . Tom. I . Pars I. Sect. I. 
Continens classes M o n a n d r i a m e t D i a n d r i -
am. Auetore Dr. A l b e r t o D i e t r i c h . Berol. 
»83». impensis G. C . Nauch . 73a. fol. in 8. maj. 

Charta impr» ord. 3 Thlr., etiam serpt. 3 $ Thl r . 
Charta scripta optima » « 4 Thlr . 

In W i l l d e n o ws Ausgabe vonLinne's Spe­
eles plantarum fand jeder Botaniker da» vorzüg­
lichste Pflanzenwerk. Es galt dafür nicht blofs 
beim Leben des leider zu früh gestorbenen Y « r -
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fassers, sondern behauptet diesen Ruhm auch jet-< 
unter vielen ähnlichen Werken. W i 11 d e n o w stai'D 

aber ohne e s ganz zu beenden, daher sich d- c 

Verleger entschlofs um den Besitzern das Wer ' 
vollständig zu liefern, sowohl Fortsetzung als nö­
thig gewordene Nachträge z u den frühern Bä"' 
den an nahmhafte Botaniker zu übertragen, u i 1 -
so ist bereits durch dio erschienenen Filze vo" 
L i n k und durch die Moose von S ch w ä g r i ch e' 
der Anfang dazu gemacht worden. Indessen w8/ 
der Erste, die Klassen Irfonandria bis Triandr"1 j 
enthaltende Theil aber vergriffen und eine ne«9 

Ausgabe davon zu veranstalten nothwendig ; ö"1' i 
erste Abtheilung desselben, welcher die beide11: 
ersten Klassen enthält, ist nun ebenfalls wiedcC 

fertig geworden und wir eilen dem botanisch-11 

Publikum davon "enntnii's zu geben, mit dem B f 
merken, dafs nicht nur alles neu Entdeckte dar"1 

aufgenommen, sondern auch nach dem g e g e n W - f 
tigen Stande der Wissenschaft bearbeitet worde" 
ist. Es sind hiebe! (für trockne Pflanzen) ° : ) 

Benützung aller Schätze hiesiger königl. Univ-1" 
sität an botanischen Bibliotheken und Herbari-"' 
wozu u. a. auch W i l l d e n o w * s reicher bota"1' 
scher iNachlafs gekauft ward, so wie (für leben»* 
Gewächse) der, mit gleich hoher Kultur betriebe'8 

botanische Garten derselben besonders zu st.-'' 
ten gekommen; wie denn, beim dermaligen R«i- B 

thume der ganzen Pflanzenwelt überhaupt 
unter solchen Umständen und Vorfheilen, verbüß 
den mit anhaltendem Fleifse, die gründliche *> ' 
arbeitung nnd Herausgabe eines solchen Wer» 
allein noch möglich gemacht werden kann. Au»? ^ 
den Diagnosen und vollständigen Synonymen, * l ° 
auch ausführliche Beschreibungen hinzugefüß l 
•wofür die Botaniker dem Verfasser wohl P 8"^ 
•wissen werden. Der Druck der zweiten Ab-*1* 
lung hat bereits begonnen und die Nachtrag*-
den spätem Bänden erscheinen, so bald d , e 

«rste Thei l beendigt ist. 
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leb, erlaub« mir, ru der hier mitgetb eilten An­
kündigung einige Bemerkungen hinzuzufügen: 

We r erinnert sieb nicht mit Dank und Ver­
gnügen de» Vorschuhs, den W i l 1 d e n o w's. Aus­
gabe der Species plantarum seinem botan. Stu­
dium gewährt hat, und wer kehrt nicht auch jetzt 
noch oft zu. diesem Werke, Belehrung suchend, 
Zurück? Jeder spätere Band bezeichnete neue 
Fortschritte, welche gleichzeitig der Herausgeber 
Und seine Wissenschaft im Verlauf der Heraua­
gabe gemacht hatten, und die ersten Bände hät­
ten schon darum eine neue Auflage verdient, da 
tnit sie in Uebereinstimmung mit den letzten ge­
bracht werden möchten. 

Um so willkommener mufste also jedem Bota­
niker die Nachricht seyn, dafs berühmte Männer 
sich zur Vollendnng des ganzen Werks durch 
Bearbeitung der von W i l l d e n o w übrig gelafse-
nen Ab heilungen der vier und zwanzigsten Blasse 
verbunden haben , und, dafs auch eine neue Auf­
böge der vergriffenen ersten Abtheilung des ersten 
Iheiis im Werke sey. 

Indem ich nun den ersten Abschnitt dieser 
Ahtheilung in der neuen Auflage vor mir sehe,— 
**u- weifsem schönen Papier nett und zierlich ge­
druckt, in der wohlgefälligen und klaren Weise 
der L inne ' sehen Schriften, Definitionen, Syno-
Qyme, Wohnörter etc. alles gehörig gesunden, 
2udem auch jeder Species eine kurze Beschrei­
bung beigefügt, und solchergestalt die beiden er-
" en Klassen des ersten L inne ' sehen Sexualsy­
stems in möglichster Nothwendigkeit ihres bis auf 
den heutigen Tag herangewachsenen Inhalts allen, 
besonders aber den Freunden der L i nn d"sehen. 
Methode zara bequemsten und angenehmsten Hand­
gebrauch eingerichtet,— kann ich mich nicht ent-
brechen, zuförderst dem würdigen Verleger, der 
*n bedenhlichea Zeiten ein solches Unternehmen, 
im, Interesse der Wissenschaft begünstigte, Dank 
^nd. Hochachtung zu, bezeugen, dann aber anch 
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auf gewisse, weit reichende Ansprüche hinzudeu-
ten, -welche die Herausgeber und die Verleger 
mit dieser Ausstattung in uns erwecken. 

Nachdem mit W i l l d e n o w ' s Tode die neue-
ate Auflage der Species plantarum abgeschlolsen 
schien, haben sich die Entdeckungen auf dem Ge­
biete der Botanik jährlich, ja fast stündlich ver­
mehrt, und zahlreiche Werke mühsamsten Fleif'se» 
arbeiten sich aus der ordnungslos angehäufte" 
Masse mit allem dem Zeitaufwand hervor, den ein 
solches Unternehmen sowohl dem Verfasser al» 
dem Verleger aufbürdet. Jahre werden vergeben» 
che D e C a n d o l l e ' s Prodromus am Ziele anlang» 
und das Pflanzenreich diagnostisch in seine Fa-
milienabtheilungen gruppirt, — ein noch längere-
Zeitraum liegt vor dem grofsen Unternehmen der 
neuen, nach der vollständigsten, redlichsten una 
treuesten Aufsammlung alles Gegebenen streben­
den Ausgabe des Systema vegetabilium, das Bö­
rner und S c h u l t e s begonnen, und das schon 
von beiden Vätern auf den Sohn des letztern m>f 

verjüngten Hoffnungen vererbt worden ist. So 
scheinen zwei in ihrer Art höchst ausgezeichnete) 
von ganz verschiedenen Bichtungen aus nach ei­
nem gemeinschaftlichen Ziele strebende Arbeiten» 
deren jede für »ich jedem Botaniker unentbehr­
lich ist und für späte Zeiten unentbehrlich bleibef 
•wird, einer dritten vorzuarbeiten, die sieb aufs a B" 
gemessenste als eine neue Auflage der Species plan' 
Sarum, nach W i l l d e n o w , unter der Leitung det 
drei Verfasser des vorliegenden Bandes ankündigt" 
könnte. 

Während das Werk von R ö m e r und ScbUf­
tes m»t der achten Klasse fortrückt, mit jeden» 
neuen Bande an Umfang und Gründlichkeit g e * 
winnt, alles Bekannt-Gewordene aus den zerstreu­
ten, oft schwer zugänglichen Quellen zusammen 
trägt und in die Form des L i n n «"sehen System 
bringt, mufste diese neue Auflage der Spec»c» 
plaaUV\n>. bedächtigen SchiiUes nachrücken i « ' * 
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Vorgänger gerecht und umsichtig benutzen, ver­
gleichen, die grofsen Schätze des hönigl. Herba. 
riums und die königl. Bibliothek zu Berlin zu Hül­
fe nehmen ura alles noch reicher und noch be­
friedigender auszustatten. Das wäre, wie ich 
glaube, ein Unternehmen ganz im Geiste der ge­
nannten Anstalten und ihrer erhabenen Urheber, 
ein Werk auch im Geiste L i n n e s und W i l l d e -
"ow's , und der Herausgeber wie de» Verleger« 
würdig. 

• Ich will hier nicht in Besonderheiten, den in 
Bede stehenden Probeband der neuen Auflage be­
treffend, eingehen, und etwa dessen Reichthura 
durch Angabe von Zahlen belegen; es genügt, 
su wifsen, dafs alle zu Gebote stehenden Quellen 
benutzt worden, dafs, was eine gesunde Kritik an­
belangt, dieser Band weder an Ueberfülle noch 
*n vielmissender Knappheit krankt, und dafs er, 
^as dem Verfasser zur Ehre gereicht, sich aller 
absprechenden Willkühr enthält, die nirgends we­
niger angebracht ist, als in einer Ausgabe der 
Species plantarum. 

Einige kleine Wünsche aber wollen wir, den» 
eben geäusserten Hauptwunsch nachsenden : 1) 
das v. v. oder v. s. sollte nicht fehlen. 2) L i n ­
nes beschreibende Zusätze sollten unverändert 
nnd überall vollständigst mit genauer Angabe der 
Stelle, wo sie zuerst erschienen, aufgenommen 
Verden. 3) W o die Natur zu Käthe gezogen wor­
den, sollte des Verfassers eigne Hand stets kennt­
lich gemacht und von den Anführungen aus den 
Schriften der Vorgänger deutlich unterschieden 
^erden. 4 ) E » scheint, als hätte, ohne zu sehr 
i n ' s Weite zu gerathen, der Reichthura der Ber­
liner Herbarien noch mehr, als geschehen ist, be­
nutzt und ausser den daraus zu schöpfenden E r ­
gänzungen des beschriebenen Textes noch insbe­
sondere 5) gac manches zur kritischen Beleuch­
tung und richtigen Erkenntnifs des Ueberliefer-
'en gewonnen werden können. 
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Sollte aber auch dieier wohlmeinende Wunsch, 
©ine neue vollständige Edition der Species plan­
tarum sich anreiben zu sehen, unerfüllt bleiben, 
•o bleibt dennoch diese neue Ausgabe des ersten 
Theils der Species plantarum ein höchst schätzen»-
•werther Beitrag zur botan. Literatur, (den jeder 
Besitzer der W i l l d e n o w s c h e n Ausgabe dersel­
ben gern hinzufügen wird, und die ausserdem da­
zu dienen kann , den Verkauf des Vorraths der 
übrigen Bände so weit zu fördern, dafs er da­
durch selbst der späteren Erfüllung jenes Wun­
sches die Bahn bereitet. 

Breslau den 1. December i831. 

N e e s v, E s e n h o c k ' 

I n h a l t s v c r z c i ch n i f s. 

I. A b h a n d l u n g e n . 
Blume, über einige Ostindische und besonders Ja­

vanische Melastomaceen. 465. 48.1. 497» 5^' 
Alex. Braun, €haracteristik und Verwandtschaft 

der Braya alpina. 56i . 
Dierbach, Uebersicht einiger bereits im 16. Jahr­

hundert in Deutschland kultivirten Obstsor­
ten. 769. 7Q1. 

Fresenius, Bemerkungen über einige Hieracien. 80?' 
Fürnrohr, über da» Vorkommen von Sisymbrium 

supinum und Cochleria glnstifotia in der Ge­
gend von Regensburg. 785. 

(Göppert, aber die Zahl der Blüthentheile in ChrJ" 
sosplenium alternifolium. 657. 

Hojrnung, über die Gattung Thalictrum und na­
mentlich über T h . minus. 545. 

•f. Martins, über die Art der Befruchtung hei e 1 ' 
nigen Aroideen und über die Characterist1" 
mehrerer Galtungen dieser Familie. 449* 

Mob!, einige Bemerkungen öder die Foren de 
Pfl%^?nzellgewebea,. 4.7* 
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Sollte aber auch dieier wohlmeinende Wunsch, 
©ine neue vollständige Edition der Species plan­
tarum sich anreiben zu sehen, unerfüllt bleiben, 
•o bleibt dennoch diese neue Ausgabe des ersten 
Theils der Species plantarum ein höchst schätzen»-
•werther Beitrag zur botan. Literatur, (den jeder 
Besitzer der W i l l d e n o w s c h e n Ausgabe dersel­
ben gern hinzufügen wird, und die ausserdem da­
zu dienen kann , den Verkauf des Vorraths der 
übrigen Bände so weit zu fördern, dafs er da­
durch selbst der späteren Erfüllung jenes Wun­
sches die Bahn bereitet. 

Breslau den 1. December i831. 

N e e s v, E s e n h o c k ' 

I n h a l t s v c r z c i ch n i f s. 

I. A b h a n d l u n g e n . 
Blume, über einige Ostindische und besonders Ja­

vanische Melastomaceen. 465. 48.1. 497» 5^' 
Alex. Braun, €haracteristik und Verwandtschaft 

der Braya alpina. 56i . 
Dierbach, Uebersicht einiger bereits im 16. Jahr­

hundert in Deutschland kultivirten Obstsor­
ten. 769. 7Q1. 

Fresenius, Bemerkungen über einige Hieracien. 80?' 
Fürnrohr, über da» Vorkommen von Sisymbrium 

supinum und Cochleria glnstifotia in der Ge­
gend von Regensburg. 785. 

(Göppert, aber die Zahl der Blüthentheile in ChrJ" 
sosplenium alternifolium. 657. 

Hojrnung, über die Gattung Thalictrum und na­
mentlich über T h . minus. 545. 

•f. Martins, über die Art der Befruchtung hei e 1 ' 
nigen Aroideen und über die Characterist1" 
mehrerer Galtungen dieser Familie. 449* 

Mob!, einige Bemerkungen öder die Foren de 
Pfl%^?nzellgewebea,. 4.7* 
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